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Liebe Genossinnen und Genossen, 
 
jetzt kann uns nichts mehr aufhalten:  
Am 31.08.12, morgens um 9.30 Uhr, haben wir den Vertrag mit der Stadt Darmstadt über die 
Verpachtung der Dächer der beiden Parkdecks in der Elisabeth-Selbert-Straße 
unterschrieben. 
 
„Blitzschutz“ und „Notausschalter“ (s. letzten Infobrief) für die Fotovoltaikanlage sind geklärt. 
Dazu waren viele Gespräche, Mails und Telefonate notwendig. Besonders Peter Maier hat 
durch seinen unermüdlichen Einsatz dazu beigetragen, dass diese Themen vom Tisch sind.  
 
Die Feuerwehr ist aber immer noch nicht ganz zufrieden gestellt, weswegen es am Dienstag, 
den 04.09.12, ein hoffentlich letztes klärendes Gespräch mit der Feuerwehr geben wird. 
 
Wir werden Euch am Dienstag direkt über das Ergebnis dieses Treffens informieren und 
können Euch dann hoffentlich Ende nächster Woche den endgültigen und von uns 
unterschriebenen Darlehensvertrag und die Beitrittserklärung per Post zukommen lassen. 
Bitte vorher keine anderen Darlehensverträge etc. bei uns einwerfen oder schicken. 
 
Wegen der durch die zusätzlichen Abstimmungen aufgetretenen Verzögerung,  muss das 
von Euch zugesagte Geld erst ab dem 22.09.12 auf Eurem Konto zur Abbuchung zur 
Verfügung stehen. 
 
Mit der Fertigstellung der Fotovoltaikanlage sind wir trotzdem weiterhin im angestrebten 
Zeitrahmen, sie wird im Oktober ans Netz gehen. 
 
Und nun noch eine erfreuliche Nachricht zum Schluss: 
Herr Böddeker, Vorstandsvorsitzender der HSE, hat uns höchstselbst zu einem Gespräch 
eingeladen. Die Energiegenossenschaft Darmstadt wird also inzwischen auf lokaler Ebene 
wahrgenommen. Wie im Darmstädter Echo vom 17.08.12 zu lesen war, sind wir allerdings 
auch eine der wenigen Akteure auf dem lokalen Fotovoltaikmarkt, der trotz der 
Verschlechterungen des Energie-Einspeise-Gesetzes weiter aktiv ist.  
 
Wer die vorherigen Info-Briefe noch nicht erhalten hat, weil er/sie erst später zur 
Genossenschaft dazugekommen ist, melde sich bitte, damit er/sie die dort enthaltenen 
Informationen nachlesen kann. 
 
Alles Weitere erfahrt Ihr dann am Dienstag. 
 
Herzliche Grüße 
 
Jürgen Mühlfeld 
 
  


